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Vorlesetag im Kindergarten 
St. Christophorus

Wintereinbruch  
in Weisenbach

Seniorenrat auf weitere 
drei Jahre bestellt

Weihnachtsbaum auf dem Auer Dorfplatz. 
Foto: Gemeinde Weisenbach, Heiko Großmann

Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern schöne Weihnachtsfeiertage und einen 

guten und gesunden Start ins Jahr 2023.

röhliche und gesegnete  
Weihnachten  

und einen guten Start  
ins neue Jahr

Fo
to

: G
et

ty
 Im

ag
es

Foto: Gemeinde Weisenbach

Foto: Gemeinde Weisenbach, Heiko Großmann

 Foto: Kindergarten Weisenbach

F



2   |    Gemeindeanzeiger Weisenbach · 22. Dezember 2022 · Nr. 51/52

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, Balger Straße 50,
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden –
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 19 bis 24 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8 bis 24 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der je-
weiligen Notfallpraxis finden Sie unter www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Kinder Notfallpraxis Baden-Baden
Stadtklinik Baden-Baden, Balger Straße 50,
Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 
Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungs-
zeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden 
Sie unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 24./Sonntag, 25. Dezember
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, 
Baden-Baden, Telefon 07221 920320
Montag, 26. Dezember
Dr. Zebisch, Körnerstr. 6, Gaggenau, 
Telefon 07225 9884882
Samstag, 31. Dezember /Sonntag, 1. Januar
Dr. Huemerlehner/Schwinge, Fliederweg 3, 
Rastatt, Telefon 07222 23866
Freitag, 6. Januar
Praxis Gommel, Am Hainbuchenweg 2, 
Durmersheim, Telefon 07245 805785
Samstag, 7./ Sonntag, 8. Januar
Kleintierzentrum Iffezheim, An der Rennbahn 16a, 
Iffezheim, Telefon 07229 185980

Apotheken
Samstag, 24. Dezember
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstraße 19, 
Baden-Baden (Oos), Telefon 07221 61679

Sonntag, 25. Dezember
Dr. Rösslers-Hof-Apotheke, Sophienstraße 7,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 30350

(Fortsetzung auf Seite 4)

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale:  91 83 -0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Büro des Bürgermeisters/Standesamt/ 
Friedhofsamt/Gemeindeanzeiger/Gewerbeamt 
Manuela Frorath  9183 - 10
Hauptamt/Ordnungsamt 
Walter Wörner  9183 - 11
Rechnungsamt 
Werner Krieg  9183- 12
Gemeindekasse 
Carolin Grimm  9183 - 13
Steueramt/Grundbuchamt 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: 
Donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Weisenbach  Tel. 07224 3395
Katholisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
 Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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                  um Weihnachtsfest  
                        und Jahreswechsel
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen. Das Jahr 2022 war das Jahr der „Befreiung“ aus 
den ganzen Corona-Zwängen und -Vorschriften der beiden Vorjahre. Wir haben gelernt mit „Corona“ 
zu leben und umzugehen. Und das ist gut so!

So konnte in Weisenbach auch wieder ein gesellschaftliches und kulturelles Dorfleben stattfinden. 
Die Gemeinde, Vereine und Institutionen sowie auch alle Familienfeste konnten ihre Feierlichkeiten, 
Versammlungen oder ähnliches wieder so veranstalten, wie sie es gewohnt waren. In diesem Sommer 
wurde erstmalig ein Sommerempfang als Ersatz für den Neujahrsempfang auf die Beine gestellt so-
wie nach drei Jahren Unterbrechung ein zweitägiger Weihnachtsmarkt in Zusammenarbeit mit den 
Vereinen, Institutionen und Partnergemeinden durchgeführt. Auch konnten wir die 20-jährige Part-
nerschaft mit San Costanzo in einem kleinen Kreis nachfeiern.

Im Jahr 2022 konnte die Gemeinde Weisenbach die komplexe und kostenintensive Baumaßnahme 
„Neubau der Brücke Untere Schlechtau“ fertig stellen. Weitere Investitionen in unsere kommunale Inf-
rastruktur waren die Komplettsanierungen der Straße „Bergweg“ inkl. aller Versorgungsleitungen sowie 
die interkommunal genutzten leichtathletischen Anlagen auf dem Sennel für die Schule und Vereine.

Zur Sicherung des Schulweges für unsere Grundschülerinnen und Grundschüler sowie der Tour de 
Murg-Strecke wurden die Felssicherungsarbeiten oberhalb der Erlenstraße in diesem Jahr begonnen 
und auch erfolgreich abgeschlossen. Auch das Erfolgsprojekt „Sanierungsgebiet Ortsmitte I“ konnte 
abgeschlossen und abgerechnet werden. Für das nächste Sanierungsgebiet „Ortsmitte II“ wurde be-
reits der Antrag gestellt, in der Hoffnung der erfolgreichen Weiterführung für Weisenbach links der 
Murg. Für mich ist das die beste Möglichkeit für Privathaushalte in Zukunft Energieeinsparung zu 
betreiben und konkreten Klimaschutz vor Ort umzusetzen.

Auch für einen möglichen Krisen- und Katastrophenfall haben wir unsere Freiwillige Feuerwehr Wei-
senbach aufgerüstet und das für den Notfall wichtige Notstromaggregat in Betrieb nehmen können. 
Auch das neue mittlere Löschfahrzeug (MLF) als Ersatz für das fast 30 Jahre alte Löschfahrzeug 8/6 
wurde in diesem Jahr bestellt und wird aller Voraussicht nach im Jahr 2024 erwartet.

Im Namen der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderats bedanke ich mich ganz herzlich bei allen 
Personen, die sich bei den Vereinen, Gruppierungen und Organisationen zum Wohle der ganzen  
Dorfgemeinschaft „von Jung bis Alt“ engagieren und ihre wertvolle private Zeit opfern.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern frohe und gesegnete Weihnachten  
sowie einen erfolgreichen, aber vor allem gesunden Start ins Jahr 2023.

Herzlichst Ihr

Daniel Retsch
Bürgermeister

Z
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Amtliche Bekanntmachungen

Jagdgenossenschaft: Rechnungsergebnis 
für das Wirtschaftsjahr 2021/2022
Gemäß § 16 Abs. 2 i. V. mit § 10 Abs. 3 Buchst. c der Satzung 
für die Jagdgenossenschaft Weisenbach vom 21.02.2005 
hat der Gemeindevorstand (Gemeinderat) für jedes Wirt-
schaftsjahr über die Einnahmen und Ausgaben der Jagd-
genossenschaft Rechnung zu führen.
Für das Wirtschaftsjahr 2021/2022 (01.04.2021 bis 
31.03.2022) hat der Gemeinderat am 15.12.2022 das Rech-
nungsergebnis wie folgt festgestellt:
Einnahmen der Jagdgenossenschaft  15.100,00 Euro
Ausgaben der Jagdgenossenschaft  2.246,25 Euro
Reinertrag 2021/2022  12.853,75 Euro
Bezogen auf die jagdbare Fläche des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Weisenbach mit 855 ha 47 ar und 25m² ergibt 
sich ein Reinertrag von 15,03 Euro je ha.
Gemäß § 15 Abs. 1 der Satzung für die Jagdgenossenschaft 
Weisenbach sowie Beschluss der Versammlung der Jagd-

genossenschaft vom 21.02.2005 wird der Reinertrag aus 
der Jagdnutzung der Gemeinde Weisenbach zur Verfü-
gung gestellt.
Nach § 15 Abs. 2 der Satzung kann jeder Jagdgenosse der 
diesem Beschluss nicht zugestimmt hat, die Auszahlung 
seines Anteils am Reinertrag verlangen (sog. Auskehrungs-
anspruch).
Der Anspruch ist innerhalb eines Monats nach Bekanntma-
chung dieses Beschlusses schriftlich oder mündlich bei der 
Gemeinde Weisenbach geltend zu machen.
Für die Bearbeitung eines Antrags wird eine Gebühr von 
25,00 Euro erhoben und mit dem Reinertrag verrechnet.
Der vorstehende Beschluss des Gemeinderates über die 
Feststellung des Rechnungsergebnisses 2021/22 wird hier-
mit gem. § 18 der Satzung für die Jagdgenossenschaft Wei-
senbach öffentlich bekannt gemacht.

Weisenbach, den 15.12.2022

gez.
Daniel Retsch
Bürgermeister

Satzung zur Anpassung örtlicher  
Satzungen an § 2 Umsatzsteuergesetz  
(§ 2b Umsatzsteuergesetz- 
Anpassung-Satzungen)
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) und §§ 2 und 11 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG), von § 
36 des Feuerwehrgesetzes und den §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 
15 Abs. 1, 39 Abs. 2 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Gesetzes über 
das Friedhofs- und Leichenwesen (Bestattungsgesetz - Be-
stattG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach am 
15. Dezember 2022 folgende Satzung zur Anpassung örtli-
cher Satzungen an § 2b Umsatzsteuergesetz (§ 2b Umsatz-
steuergesetz-Anpassungs-Satzung) beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebüh-
ren für öffentliche Leistungen (Verwaltungsgebühren-
satzung)
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentli-
che Leistungen gemäß des Beschlusses des Gemeinderates 
vom 19. November 2020 wird wie folgt geändert:
1. Nach § 7 wird folgender § 8 eingefügt:

§ 8 Umsatzsteuer
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgeleg-
ten Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen 
(Entgelten) zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt 
zu den Entgelten noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
in der im Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 2
Änderung der Satzung der Gemeinde Weisenbach 
über die Erhebung des Kostenersatzes für Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr Weisenbach
Die Feuerwehrgebührensatzung der Gemeinde Weisen-
bach gemäß des Beschlusses des Gemeinderates vom 
29.11.2001 wird wie folgt geändert:

1. Nach § 6 wird folgender § 7 eingefügt:

(Fortsetzung von Seite 2)

Montag, 26. Dezember
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2, 
Weisenbach, Telefon 07224 991780

Samstag, 31. Dezember
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, 
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Sonntag, 1. Januar
Bäder-Apotheke, Gernsbacher Straße 34,
Baden-Baden, (Innenstadt), Telefon 07221 24056

Freitag, 6. Januar
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2,
Loffenau, Telefon 07083 524250

Samstag, 7. Januar
Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 30, 
Ottenau, Telefon 07225 70304

Sonntag, 8. Januar
Kreuz-Apotheke, Lange Straße 37,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 25502

Alle Angaben ohne Gewähr!

IMPRESSUM 

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach

Herausgeber:  
Gemeinde Weisenbach

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 525-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Daniel Retsch,  
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
gaggenau@nussbaum-medien.de
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§ 7 Umsatzsteuer
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgeleg-
ten Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen 
(Entgelten) zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt 
zu den Entgelten noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
in der im Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 3
Änderung der Friedhofsordnung

Die Friedhofsordnung in der Fassung vom 09.12.2010, zu-
letzt geändert am 29.04.2020, wird wie folgt geändert:
1. Nach § 26 wird folgender § 27 eingefügt:

§ 27
Umsatzsteuer

Soweit die Leistungen, die in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Ent-
gelten) zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt 
zu den Entgelten noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
in der im Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 4
Inkrafttreten

Diese Änderung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft. Im Üb-
rigen bleiben die Bestimmungen der zu ändernden Sat-
zungen unberührt. Für Entgelte, die bereits vor diesem 
Zeitpunkt entstanden und erst nach dem 31. Dezember 
2022 zu entrichten sind, gelten für die Bemessung die Sat-
zungsbestimmungen, die zum Zeitpunkt ihrer Entstehung 
gegolten haben.

Ausgefertigt: 

Weisenbach, 15. Dezember 2022

Gez. Daniel Retsch
Bürgermeister

HINWEIS
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Abwasserverband Mittleres Murgtal
Feststellungsbeschluss
für das Wirtschaftsjahr 2021

Die Verbandsversammlung hat am 02.12.2022 aufgrund 
von § 10 der Verbandssatzung in Verbindung mit § 16 des 
Eigenbetriebsgesetzes und den §§ 18 bis 20 des Geset-
zes über die kommunale Zusammenarbeit den Jahresab-
schluss wie folgt festgestellt:

1. Bilanzsumme  7.721.033 €
1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen  7.609.955 €
 das Umlaufvermögen  111.078 €

1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital  425.454 €
 die Ertragszuschüsse  650.439 €
 die Rückstellungen  33.277 €
 die Verbindlichkeiten  6.611.863 €
2. Jahresgewinn/Jahresverlust  – €
2.1 Summe der Erträge  1.670.288 €
2.2 Summe der Aufwendungen  1.670.288 €
3. Jahresumlage  1.441.264 €
 davon von Gernsbach  1.053.420 €
 Loffenau  181.167 €
 Weisenbach  206.677 €
4.  Die Erfolgsrechnung wurde durch eine Erstattung/

Nacherhebung der Umlagen ausgeglichen.
5.  Der Beschluss über die Feststellung des Jahresab-

schlusses wird gemäß § 95b GemO öffentlich bekannt 
gemacht und der Rechtsaufsichtsbehörde sowie der 
Prüfungs behörde mitgeteilt.

6.  Der Jahresabschluss wird zur Aufsichtsprüfung bereit-
gestellt.

Gernsbach, den 02.12.2022

Bürgermeister Julian Christ
Verbandsvorsitzender

Amtliche Nachrichten

Nachruf
Die Gemeinde Weisenbach trauert um

Hans-Jürgen Schick

der am 4. Dezember 2022 im Alter von 80 Jahren verstarb.
Der Verstorbene war vom 15. Juni 1972 bis zu seinem 
Renteneintritt am 30. Juni 2007 in verschiedenen Berei-
chen der Gemeinde, unter anderem im Latschigbad, im 
Bauhof und zuletzt als Hausmeister der Johann-Belzer-
Schule und weiteren kommunalen Einrichtungen tätig.
Mit Hans-Jürgen Schick verliert die Gemeinde Wei-
senbach einen allseits geschätzten und engagierten 
Mitarbeiter, der sich immer mit großer Tatkraft für die 
kommunalen Einrichtungen, vor allem für die Johann-
Belzer Grund- und Hauptschule eingesetzt hat. Sein 
Wirken wird unvergessen bleiben.

Seine Arbeit hat er mit Pflichtbewusstsein, Tatkräftig-
keit und Zuverlässigkeit erfüllt. Dies hat ihm Anerken-
nung und Wertschätzung erbracht.

Den Angehörigen des Verstorbenen sprechen wir un-
ser tiefes Mitgefühl aus.

Die Gemeinde Weisenbach, die Gemeindeverwaltung 
und die Bürgerinnen und Bürger danken ihm für seine 
Verdienste und werden ihm ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Für die Gemeinde Weisenbach:

Daniel Retsch
Bürgermeister
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Aktuelles aus dem Gemeinderat ...
Nachfolgend geben wir Ihnen die Gemeinderatsbeschlüs-
se aus der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
15. Dezember 2022 bekannt:
(Die jeweiligen Sachverhalte aus den Beratungsunterlagen 
können Sie auf der Homepage der Gemeinde Weisenbach 
unter www.weisenbach.de abrufen).

3. Seniorenrat Weisenbach
- Tätigkeitsbericht
-  Benennung der Mitglieder des Seniorenrates für die 

Amtszeit vom 01.01.2023 bis 31.12.2025
Beratungsunterlage Nr. 69/2022
Beschluss

1.  Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Se-
niorenrates zur Kenntnis.

2.  Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister ein-
stimmig, die Seniorenräte Renate Beck, Roswitha Hau-
ser, Hans Feldick, Rudolf Fritz, Prof. Dr. Michael Otte, Dr. 
Ulrich Spies und Friedbert Wörner für die Amtszeit von 
3 Jahren, beginnend ab 01.01.2023 bis zum 31.12.2025, 
als Mitglieder des Seniorenrates Weisenbach zu berufen.

4. Neubau der Brücke untere Schlechtau
- Beratung und Beschlussfassung der Schlussrechnung
- Deckung von überplanmäßigen Ausgaben
Beratungsunterlage Nr. 70/2022
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der vorliegenden 
Schlussabrechnung der Baumaßnahme „Neubau der Brü-
cke untere Schlechtau“ zu.
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgaben erfolgt ent-
sprechend dem Deckungsvorschlag.

5. Klimaschutz- und Energiemanagement
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf hocheffizien-
te LED-Technik
- Auftragsvergabe
Tischvorlage Nr. 2/2022
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt den Auftrag für die Umstellung 
der Straßenbeleuchtung auf hocheffiziente LED-Technik 
an ca. 75 Leuchten den Auftrag gemäß des vorliegenden 
Angebots an die Netze BW zum Angebotspreis brutto von 
39.572,52 Euro.

6. Klimaschutz- und Energiemanagement
Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung
-  Beratung und Beschlussfassung über die Einreichung 

eines Förderantrags im Konvoi
Beratungsunterlage Nr. 71/2022
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemeinsam mit den 
Kommunen Bietigheim, Elchesheim-Illingen, Loffenau, Ötig-
heim und Steinmauern als Konvoi einen Förderantrag für die 
Erstellung eines kommunalen Wärmeplans einzureichen.

7. Jagdgenossenschaft Weisenbach
-  Feststellung des Rechnungsergebnisses der Jagd-

genossenschaft Weisenbach für das Wirtschaftsjahr 
2021/2022

Beratungsunterlage Nr. 72/2022
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:

Für das Wirtschaftsjahr 2021/2022 (01.04.2021 bis 31.03.2022) 
wird das Rechnungsergebnis der Jagdgenossenschaft Wei-
senbach, wie folgt, festgestellt:
Einnahmen der Jagdgenossenschaft: 15.100,00 Euro
Ausgaben der Jagdgenossenschaft: 2.246,25 Euro
Reinertrag 2021/2022: 12.853,75 Euro

8. Jagdgenossenschaft Weisenbach
-  Zustimmung zur Neufassung der Satzung der Jagdge-

nossenschaft Weisenbach
-  Einberufung einer Vollversammlung der Jagdgenos-

senschaft Weisenbach
-  Bestellung von zwei neuen Kassenprüfern
Beratungsunterlage Nr. 73/2022
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1. Der Gemeinderat stimmt der vorgenannten Neufas-

sung der Satzung nach der Anlage 1 und der darin ge-
troffenen Aufgabenübertragung zu.

2. Die Eigenjagdbezirke der Gemeinde Weisenbach wer-
den in den gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdge-
nossenschaft eingebracht und von der Jagdgenossen-
schaft verwaltet.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, eine Vollversammlung 
der Jagdgenossenschaft Weisenbach durchzuführen und 
hierfür einen Termin festzulegen. Als Versammlungsleiter 
wird Bürgermeister Daniel Retsch benannt, als Schrift- 
und Protokollführer Hauptamtsleiter Walter Wörner.

4. Einer weiteren Übertragung der Verwaltung der Jagd-
genossenschaft auf den Gemeinderat auf die Dauer von 
6 Jahren wird unter der Voraussetzung zugestimmt, 
dass die neue Satzung von der Versammlung der Jagd-
genossen unverändert angenommen wird.

5. Die laufenden Aufgaben der Verwaltung der Jagdgenos-
senschaft werden nach § 9 Abs. 2 des Satzungsentwurfs 
auf den Bürgermeister und die Verwaltung übertragen.

6. Als neue Kassenprüfer, welche durch die Jagdgenos-
senschaftsversammlung zu wählen sind, werden vorge-
schlagen:

 1. Manfred Schaible
 2. Marco Krämer

9. Jagdpacht Weisenbach
-  Neuverpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks 

Weisenbach
Beratungsunterlage Nr. 74/2022
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1. Die gemeindlichen Jagden werden ab dem 01. April 

2023 mit einer Laufzeit von 9 Jahren, wie folgt, neu ver-
pachtet:
Der Jagdbezirk links der Murg wird an die Pachtge-
meinschaft Bruno Hoffmann und Stefan Auer, Kirchstr. 
7, 74343 Sachsenheim verpachtet.
Die Jagdpacht beträgt 9.000 Euro / Jahr netto.
Der Jagdbezirk rechts der Murg wird an die Pachtge-
meinschaft Christoph Wittemann, Schützenstr. 11, 
76599 Weisenbach und Stefan Krieg, Jakob-Bleyer-Str. 
36, 76599 Weisenbach-Au verpachtet.
Die Jagdpacht beträgt 6.100 Euro / Jahr netto.

2.  Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, nach Durchfüh-
rung der Jagdgenossenschaftsversammlung die Pachtver-
träge mit den Pachtgemeinschaften abzuschließen.
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10. Haushaltsplan der Gemeinde Weisenbach
Haushaltszwischenbericht 2022
Beratungsunterlage Nr. 75/2022
Beschluss
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zum Haushalts-
zwischenbericht 2022 zur Kenntnis.

11. § 2b Umsatzsteuergesetz
Satzung zur Anpassung örtlicher Satzungen an § 2b 
Umsatzsteuergesetz 
(§ 2b Umsatzsteuergesetz-Anpassungs-Satzung)
Beratungsunterlage Nr. 76/2022
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die beiliegende 
Satzung zur Anpassung örtlicher Satzungen an § 2b Um-
satzsteuergesetz zum 01.01.2023. (abgedruckt in diesem 
Gemeindeanzeiger)

12.  Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau von 26 
Wohneinheiten einschließlich Tiefgarage auf den 
Grundstücken Flst. Nr. 10, 12 und 13/3, Hauptstr. 
19, Weisenbach (ehemaliges Hirsch-Gelände)

Beschluss
Dem Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau von 26 
Wohneinheiten einschließlich Tiefgarage auf den Grund-
stücken Flst. Nr. 10, 12 und 13/3, Hauptstraße 19, Weisen-
bach wird, bei einer Enthaltung, das kommunale Einver-
nehmen erteilt. Damit verbunden wird die Zustimmung 
bzw. Genehmigung zum Vorhaben auch unter Berücksich-
tigung des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungs-
plan „Hirsch-Areal“ sowie die erlassene Veränderungssper-
re erteilt.

Gez.
Daniel Retsch, Bürgermeister

Im Belzerhaus Weisenbach
Telefon 9947720
Öffnungszeiten:

Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Einladung zur Versammlung  
der Jagdgenossenschaft Weisenbach
In der Sitzung des Gemeinderates am vergangenen Donners-
tag, 15. Dezember 2022, hat der Gemeinderat der Neufassung 
der Satzung der Jagdgenossenschaft zugestimmt und die 
Verwaltung beauftragt, eine Vollversammlung der Jagdge-
nossenschaft Weisenbach durchzuführen. Diese findet am 
Donnerstag, 2. Februar 2023, um 18.00 Uhr im Rathaus in 
Weisenbach, Sitzungszimmer im Dachgeschoss statt.
Bereits heute möchte die Verwaltung auf die Durchführung 
dieser Versammlung hinweisen. Im Hinblick auf das Teil-
nahmerecht an dieser nichtöffentlichen Versammlung der 
Jagdgenossen, an mögliche Vertretungsfälle (mit entspre-
chender schriftlicher Vollmacht) sowie die Feststellung der 
anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch die 
bei den Beschlussfassungen vertretene Grundfläche bit-
tet die Verwaltung schon heute, dass sich Jagdgenossen, 
welche an der Versammlung teilnehmen möchten, frühzei-

tig mit der Gemeindeverwaltung, Hauptamtsleiter Walter 
Wörner in Verbindung setzen, um detailliert festzustellen, 
welcher anwesende Jagdgenosse wen und welche Grund-
fläche vertritt. Dabei ist die Vertretung jeweils schriftlich 
nachzuweisen. Entsprechende Vertretungsnachweise sind 
im Rathaus Weisenbach, Zimmer Nr. 5, erhältlich.

Bürgermeister Daniel Retsch  
beim Vorlesetag im Kindergarten
Damit möglichst viele „Wackelzahnkinder“ am Vorlesetag 
teilnehmen konnten, wurde dieser krankheitsbedingt ver-
schoben und in der letzten Woche nun nachgeholt.
Bürgermeister Daniel Retsch las den „Ältesten im Kinder-
garten“ aus dem Buch „Die besten Geschichten vom Franz“ 
vor.
Alle lieben den Franz: Den kleinen Jungen mit den blon-
den Ringellocken und der Piepsstimme muss man einfach 
sofort ins Herz schließen. Denn langweilig wird es mit ihm 
nie. Ob in der Schule oder in den Ferien, ob als Fernseh-Ex-
perte oder auf Verbrecherjagd mit seiner besten Freundin 
Gabi - beim Franz ist immer etwas los!
Die Kinder wünschten sich die dabei die Geschichten über 
Weihnachten, was natürlich genau in die Adventszeit pass-
te. Gespannt lauschten sie den Worten des Bürgermeisters 
und waren „mucksmäuschenstill“, als er vorlas. Nach der 
Vorleseaktion tauschten sich die „Kleinen“ noch mit dem 
Bürgermeister über ihre Weihnachtswünsche aus.

 
Bürgermeister Daniel Retsch beim Vorlesetag.  
 Foto: Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Sporthalle in den Weihnachtsferien geschlossen
Das Thema Energie ist in den zurückliegenden Wochen und 
Monaten zunehmend in den Fokus aller gerückt. Jeder ein-
zelne muss in seinem persönlichen Umfeld schauen, wie er 
im Hinblick auf den Energieverbrauch und den damit ver-
bundenen Kosten Energie einsparen kann.
Auch die Gemeinde bleibt mit den kommunalen Einrich-
tungen hiervon nicht verschont. Verwaltung und Gemein-
derat haben sich daher u. a. dazu entschieden, dass sowohl 
die Sporthalle mit den Vereinsräumlichkeiten aber auch 
alle weiteren kommunalen Einrichtungen zur Vereinsnut-
zung in den Ferien zukünftig generell geschlossen bleiben. 
Diese Räumlichkeiten sind daher in den Weihnachtsferi-
en ab kommenden Samstag, 24. Dezember 2022 bis ein-
schließlich Sonntag, 8. Januar 2023, geschlossen.
Die Nutzer der Hallen werden um entsprechende Beach-
tung gebeten.
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Seniorenräte für weitere drei Jahre berufen
In der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung am 15. 
Dezember 2022 konnte Bürgermeister Daniel Retsch die 
Seniorenräte Rudolf Fritz, Roswitha Hauser, Renate Beck, 
Friedbert Wörner, Hans Feldick, Prof. Dr. Michael Otte und 
Dr. Ulrich Spies für weitere drei Jahre, bis zum 31.12.2025 in 
den Seniorenrat der Gemeinde Weisenbach berufen.
Bürgermeister Daniel Retsch hob die sehr gute Arbeit des 
Seniorenrates besonders hervor. Rudolf Fritz gab im Rah-
men der Sitzung einen Tätigkeitsbericht über die Arbeit des 
Seniorenrates ab. Viele Veranstaltungen konnten in diesem 
Jahr nach der schweren Corona-Zeit wieder im Gemeinde-
haus angeboten werden. Auch das Mittagessen „Gemein-
sam schmeckt‘s besser“, das von den vielen Seniorinnen 
und Senioren wieder sehnsüchtig erwartet wurde, konnte 
wieder im regelmäßigen festgelegten Turnus stattfinden. 
Auch die Tätigkeit der Wohnberater Friedbert Wörner und 
Hans Feldick fand weit über die Gemeindegrenzen hinaus 
viel Anerkennung und wurde oft auch von den Bürgerin-
nen und Bürgern der Nachbarkommunen angefragt.
Bürgermeister Daniel Retsch dankte den Seniorenräten für 
ihre Arbeit und ihr vielseitiges Engagement zum Wohle der 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger.

 
Der Seniorenrat der Gemeinde Weisenbach.  
 Foto: Gemeinde Weisenbach

Kommunale Einrichtungen zwischen  
Weihnachten und Neujahr geschlossen
Im Wege der Energieeinsparungen werden die kommu-
nalen Einrichtungen wie Rathaus, Bauhof, Kindergarten 
(bereits ab 23. Dezember 2022) nach den Weihnachts-
feiertagen von Dienstag, 27. Dezember bis einschließ-
lich Freitag, 30. Dezember 2022 geschlossen.
Für dringende Notfälle (wie z. B. Sterbefälle) ist zu 
den üblichen Öffnungszeiten ein Notfallhandy unter 
der Nummer 0151/52669351 eingerichtet.
Für alle anderen Notfälle verweisen wir auf die spezi-
ellen Notrufnummern auf Seite 2 dieses Gemeinde-
anzeigers.
Wir bitten höflichst um Beachtung.
Ab Montag, 2. Januar 2023 sind wir wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten für Sie in gewohnter Weise er-
reichbar. Bitte nehmen Sie die Möglichkeit wahr, einen 
Termin zu vereinbaren, um eine mögliche Wartezeit zu 
verringern.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen gesunden Start ins Jahr 2023.
Ihre Gemeindeverwaltung

Baum- und Strauchrückschnitte  
bis Ende Februar durchführen
Wer Bäume fällen oder an Bäumen oder Hecken, lebenden 
Zäunen, Gebüschen und anderen Gehölzen starke Rück-
schnitte vornehmen möchte, sollte dies zügig angehen, 
denn solche Arbeiten sind grundsätzlich nur noch bis Ende 
Februar erlaubt. Zu diesen Arbeiten gehört auch das Zu-
rückschneiden von Bäumen, Sträuchern oder Gebüschen 
an Stellen, wo dies zur Freihaltung des Straßenraumprofils 
entlang von Gehwegen oder in Einmündungsbereichen er-
forderlich ist.
Die naturschutzrechtliche Regelung dient dem allgemei-
nen Schutz von Pflanzen und Tieren, insbesondere brüten-
der Vögel, die für den Nestbau ungestörte Baumkronen, 
Hecken und Gebüsch benötigen. Nach der Schutzfrist vom 
1. März bis 30. September sind dann lediglich noch scho-
nende Form- und Pflegeschnitte zulässig.
Die Verwaltung bittet die Grundstückseigentümer, auf die 
Vorgaben zu achten und ihre Grundstücke auf notwendige 
Maßnahmen zu überprüfen.

Dem Stellplatzmangel begegnen
Gefühlt hat in den zurückliegenden Jahren der Anteil an 
Kraftfahrzeugen auch in Weisenbach deutlich zugenom-
men. Deutlich wird dies mit der zunehmenden Stellplatz-
problematik, welche sich über den ganzen Ort zieht. Die 
zunehmenden Beobachtungen der Verwaltung, Beschwer-
den aus den Reihen der Bevölkerung, aber auch von Seiten 
der Müllabfuhr, des Winterdienstes oder von Rettungskräf-
ten führte letztendlich dazu, dass seit rund zwei Jahren ein 
Gemeindevollzugsbediensteter im Ort unterwegs ist und 
den ruhenden Verkehr überwacht. Nicht immer sind die 
davon Betroffenen mit einer Verwarnung einverstanden, 
insbesondere seit sich vor einigen Monaten der Bußgeldka-
talog deutlich erhöht hat. Dennoch trägt die Überwachung 
des ruhenden Verkehrs zu einer gewissen Regulierung bei.
Trotz alledem gibt es immer mal wieder bei der Verwaltung 
Beschwerden, selbst wenn diese über den „lieben Nach-
barn“ geführt werden.
Auch der Verwaltung ist nicht entgangen, dass es durchaus 
Garagen, Carports oder Stellplätze auf den privaten Grund-
stücksflächen gibt, welche zweckentfremdet genutzt wer-
den. Nicht der PKW, das Motorrad oder der Anhänger werden 
darin untergestellt, sondern es werden Brennholz oder sons-
tige Gegenstände in Garagen, Carports oder auf Stellplätzen 
gelagert. Nach den Vorgaben der Landesbauordnung ist je 
Wohneinheit ein Stellplatz zu schaffen; in manchen Bebau-
ungsplangebieten ist diese Vorgabe durch Bebauungsplan 
sogar auf 1,5 Stellplätze je Wohneinheit erhöht.
Die Gemeindeverwaltung bittet daher an dieser Stelle 
nochmals alle Grundstückseigentümer zu prüfen, ob auf 
ihrem Grundstück die vorhandenen Stellplätze auch tat-
sächlich in ihrem eigentlichen Sinne zum Abstellen von 
Fahrzeugen genutzt werden, oder weiterhin zu prüfen, ob 
eventuell auch zusätzliche Stellplätze geschaffen werden 
können. Sollten sich hierbei Fragen baurechtlicher Natur 
ergeben, so steht die Gemeindeverwaltung als Ansprech-
partner jederzeit zur Verfügung.
Schön wäre es, wenn dieser Aufruf den einen oder anderen 
Fahrzeugbesitzer zum „Umparken“ animiert. Vielen Dank.



Gemeindeanzeiger Weisenbach · 22. Dezember 2022 · Nr. 51/52    |   9

Historische Blechspielzeugausstellung  
des Kreisarchivs im Landratsamt Rastatt
Das Kreisarchiv des Landratsamts Rastatt präsentiert der-
zeit eine kleine, aber feine Sammlung von historischen 
Blechspielzeugminiaturen, die aus den ausgehenden 
1930er bis in die späten 1960er Jahre stammen. Die Schau 
ist noch bis zum 9. Januar im Kundenbereich des Landrat-
samts, in den Vitrinen bei der Kinderspielecke zu sehen.
Gezeigt werden einstige Kinderträume von Schuco, JNF, 
Gama oder Märklin. Das älteste Exponat stammt aus den 
ausgehenden 1930er Jahren. Das Schuco-Fernlenkauto, 
das ab 1938 gebaut wurde, besticht durch seine technische 
Raffinesse auf kleinstem Raum. Angetrieben durch einen 
Uhrwerksmotor mit vier Geschwindigkeitsstufen, und ge-
lenkt durch eine „Fernbedienung“ mit einer flexiblen Welle 
aus Draht, konnten die Kinder den kleinen Flitzer durch ei-
nen Parcours sausen lassen.
Fast zu jedem Exponat lassen sich wunderbare Geschich-
ten erzählen. Besonders spannend ist die Geschichte über 
einen kleinen Blech-Porsche, den ein damals achtjähriger 
Junge Mitte der 1950er Jahre in Rastatt zum Geburtstag 
geschenkt bekommen hatte. Allerdings durfte er nur an 
Weihnachten und den folgenden Geburtstagen damit 
spielen. An allen anderen Tagen im Jahr parkte das teure 
Spielzeugauto für den jungen Mann unerreichbar in der 
obersten Etage des Küchenschranks. So blieb der rote Por-
sche sehr gut erhalten.
In den Vitrinen im Kundenbereich des Landratsamts Rastatt 
sind noch bis zum 9. Januar Spielzeugautos aus den ausge-
henden 1930er bis in die späten 1960er Jahre zu sehen (Bild).

 
 Foto: Janina Fortenbacher, LRA Rastatt

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Angebot der Woche
• 2 Kinderski, Carver, 98 cm und 110 cm, 2 x Skistöcke 86 

cm und 100 cm; 2 Skischuhe, Größe 38 schwarz und 
Größe 33 weiß; Snowboard-Boots, Größe 40 ½; Kinder-
Skihelm grau, Telefon 07224 40787

Altersjubilare

80 Jahre  23.12. Gerhard Krebs, 
   Strietweg 6
75 Jahre 05.01. Angelina Di Leone, 
   Gaisbachstraße 1

75 Jahre 10.01. Alfred Großmann, 
   Gaisbachstraße 34

80 Jahre 12.01. Ingrid Burkhardt, 
   Bahnhofstraße

Foto: G
etty Im

ages

Seniorengemeinschaft/Seniorenrat

Rückblick und Vorschau
Die Teammitglieder des Seniorenrats und die Helferinnen 
und Helfer des Bürgernetzwerkes „Helfende Hände“ freu-
en sich, dass inzwischen wieder vielfältigere Beratungen, 
Hilfen und Unterstützungsleistungen angeboten werden 
können. Es waren dies Beratungen bei der Beantragung 
eines Pflegegrads, von Alltagshilfen, wie Hausnotruf und 
Essen auf Räder, von Zuschüssen bei der Wohnungsanpas-
sung (z.B. ebenerdige Dusche), oder der Erstellung einer 
Patientenverfügung.
Weitere Hilfen waren Fahrdienste zum Einkaufen, zu Ärz-
ten und zum Mittagstisch. Vereinzelt auch handwerkliche 
Kleinleistungen im Haus sowie bei der Nutzung von Fernse-
her, Smartphone oder PC. Nach zweijähriger Pause fanden 
ab Mai 2022 wieder Info-Veranstaltungen zu seniorenrele-
vanten und allgemeinen Themen statt. Ab Juni wurde vier-
zehntägig wiederum zum gemeinsamen ökumenischen 
Mittagstisch ins Kath. Gemeindehaus eingeladen.
Wir sind zuversichtlich im kommenden Jahr die verschie-
denen Hilfen und Angebote im vollen Umfang anbieten 
zu können. Im Frühjahr 2023 soll das Angebot starten, in-
teressierte Seniorinnen und Senioren in der Nutzung von 
digitalen Endgeräten, z. B. Smartphones, zu schulen. Immer 
stärker wird erwartet, dass Kontakte und Angelegenheiten 
mit Banken, Versicherungen, Behörden, Institutionen und 
Kommunen usw. digital erfolgen. Weitere Informationen 
zu dem Projekt erfolgen im neuen Jahr. An einer Schulung 
interessierte Personen können sich bei der Gemeindever-
waltung, Frau Nicole Klumpp, Tel. 07224 - 9183-15 melden.
Das Bürgernetzwerk „Helfende Hände“ versteht sich als 
kommunales Angebot für Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wenn familiäre und nachbarschaftliche Hilfen und Unter-
stützung aus unterschiedlichen Gründen nicht gewährt 
werden kann. Wir möchten Sie ermuntern bei Fragen und 
Bedarf an Hilfen sich an Frau Nicole Klumpp oder Mitglie-
der des Seniorenrats zu wenden. Die Helferinnen und Hel-
fer unterstützen Sie sehr gerne.

Gemeinsamer Ökumenischer Mittagstisch
Der erste Mittagstisch findet im neuen Jahr am Dienstag, 
den 17. Januar 2023 statt. Zu weiteren wird am 31. Januar 
sowie am 14. Februar und 28. Februar eingeladen.
Allen Seniorinnen und Senioren und der gesamten Ein-
wohnerschaft wünscht der Seniorenrat frohe und besinnli-
che Weihnachtsfeiertage und ein gesundes neues Jahr.
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Volkshochschule

Nach den Feiertagen  
beginnen die folgenden Kurse:
Mathematik - Vorbereitung  
auf die mittlere Reife
Auffrischung der Kenntnisse aus Al-
gebra und Geometrie der Mittelstufe, 
vornehmlich Unterrichtsstoff aus dem 
9. Schuljahr. Bitte mitbringen: Schreibzeug, Taschenrech-
ner, Formelsammlung.
AT60525JWE - Weisenbach
Bernd Gerstner
10 x freitags, ab 13.01.2023, 19:00 - 20:30 Uhr, Johann-Bel-
zer-Schule, EUR 62,00 bei 11 - 12 TN / EUR 90,00 bei 8 - 10 
TN / EUR 118,00 bei 5 - 7 TN
(Kursentgelt bereits ermäßigt)

Englisch - Vorbereitung auf die Realschulprüfung
Grammatik, Wortschatzübungen etc.
AT46642JWE - Weisenbach
Andreas Dommes
10 x dienstags, ab 10.01.23, 18:00 - 19:30 Uhr, Johann-Bel-
zer-Schule, EUR 94,00 bei 11 - 20 TN / EUR 70,00 bei 8 - 10 
TN / EUR 91,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(zzgl. EUR 5,00 für Kursunterlagen; bitte in bar an den Kurs-
leiter; Kursentgelt bereits ermäßigt)
Anmeldungen schriftlich mit dem VHS-Anmeldeformular 
entweder im Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der örtlichen 
Leiterin Ulrike Essig, Leimengrübstr. 9; Tel. 07224 /7372 
oder über das Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

Vereinsnachrichten

Belzer-Holtzmann-Stiftung

Bürgermeister Daniel Retsch neuer  
Vorsitzender der Belzer-Holtzmann Stiftung
Am Dienstag, 13. Dezember, fand im Gasthaus Grüner 
Baum in Weisenbach die Mitgliederversammlung der Bel-
zer-Holtzmann- Stiftung statt. Der 2. Vorsitzende Rudolf 
Fritz, begrüßte die Mitglieder, den Vorstand und ehemalige 
Mitglieder und stellte die Beschlussfähigkeit fest.
Beim Totengedenken wurde an den Ehrenvorsitzenden Dr. 
Josef Großmann, dem Protektor Arwed Fischer und den 1. 
Vorsitzenden und Landrat Toni Huber gedacht. Rudolf Fritz 
gab einen kurzen Überblick über die Entwicklung der Stif-
tung, ihre Aufgaben aber auch über den derzeitigen Stand. 
Weiterhin gab er als Kassenführer einen Überblick über die 
Entwicklung der Kasse. Die Kassenprüfer Daniel Retsch, 
Hans-Georg Künstel und Wolfgang Klumpp hatten die Kas-
se geprüft. Daniel Retsch bescheinigte Rudolf Fritz eine 
ordnungsgemäße Kassenführung. Die Entlastung der An-
wesenden erfolgte einstimmig. Ebenso die Entlastung des 
gesamten Vorstandes, die durch das Mitglied Hans-Georg 
Künstel vorgenommen wurde.

Für die fälligen Neuwahlen wurde als Wahlleiter Adi Marxer 
vorgeschlagen und von den Anwesenden bestätigt. Zuerst 
wurde als Vertreter des Handwerks Hans-Georg Künstel ge-
wählt. Als erster Vorsitzender Bürgermeister Daniel Retsch 
und als zweiter Vorsitzender Rudolf Fritz. Als Kassenprüfer 
fungieren Torsten Klumpp und Robert Gerstner. Auch sie 
wurden einstimmig gewählt. Die anderen Mitglieder des 
Vorstandes sind noch gewählt bis 23.10.2024. Dies sind Adi 
Marxer als Geschäftsführer und Vertreter des Lehrkörpers, 
Gerhard Strobel als Vertreter der Industrie und Rudolf Fritz 
als Kassenführer. Als Protektoren sind im Vorstand Klaus 
Belzer von Albertis und Eugen Fischer als Nachfolger seines 
verstorbenen Vaters.
Der neue Vorsitzende Daniel Retsch gab einen Überblick 
über die weitere Vorgehensweise. Die neue Vorstandschaft 
wird an des Registergericht Mannheim gemeldet. Nach de-
ren Bestätigung des Eintrages wir die nächste Mitglieder-
versammlung einberufen um die weiteren Maßnahmen zu 
beschließen. Ziel ist die Auflösung der Belzer-Holtzmann-
Stiftung und deren Kapital als Zustiftung in die Bürger-
stiftung zu überführen. Die Ziele der Belzer-Holtzmann-
Stiftung werden in der Bürgerstiftung weiterverfolgt, so 
zum Beispiel die Förderung des Handwerks. Dies wurde bei 
der Sitzung des Stiftungsrates der Bürgerstiftung am 29. 
November bereits in die Statuten der Bürgerstiftung mit 
aufgenommen. Adi Marxer bedankte sich bei Rudolf Fritz 
für die viele Vorarbeit, die Kontaktaufnahme mit den Pro-
tektoren und den Verantwortlichen des Registergerichts 
bevor der 1. Vorsitzende Daniel Retsch die Versammlung 
beendete.

Freizeitclub Weisenbach, Abtl. Fußball

Brezelwürfeln an Silvester
Nach zweijähriger Coronapause freut sich die Fußballab-
teilung, zum traditionellen Brezelnwürfeln am Samstag, 
31.12.2022, ab 9.30 Uhr im Häusl am Sennel einladen zu 
dürfen. Für die Neujahrsbrezeln sowie das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wir freuen uns auf eure Teilnahme und wünschen 
bis dahin eine schöne Adventszeit.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Stubenabend am 18. Januar im Kolpinghaus
Der nächste Stubenabend mit Hitparade und musikalischer 
Begleitung findet am Mittwoch, 18. Januar, im Kolping-
haus statt. Beim letzten Stubenabend im Januar 2020 wur-
de schon einmal der Anlauf unternommen eine Volkslieder 
- Alte Schlager Hitparade vorzubereiten. Leider machte uns 
dann Corona einen Strich durch die Rechnung. Vorgesehen 
war, dass die abgegebenen Vorschläge, nach Auswertung 
als Hitparade gemeinsam bei einem Kelterhock gesungen 
werden. Diese Idee wollen wir nun wieder aufgreifen und 
laden alle ein, sich am Programm zu beteiligen. Es geht 
ganz einfach.
Aus den Vorschlägen können zehn Titel ausgesucht wer-
den. Der Stimmzettel kann dann in den aufgehängten 
Briefkasten gegenüber der Heimatstube/Kelter am An-
schlagbrett eingeworfen werden. Stimmzettel liegen aus: 
bei Blumen Elke, Sparkasse, Lottoannahmestelle, Volks-
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bank, Post, Geschenke Balser, Getränke Blessing sowie in 
den Kirchen Weisenbach und Au. Wir würden uns über eine 
rege Teilnahme freuen.
Abgabeschluss ist am Samstag, 14. Januar 2023.
Es gibt auch etwas zu gewinnen. Wer mit seinem Musikti-
tel unter die ersten fünf Plätze kommt, nimmt an einer Ge-
winnverlosung am Stubenabend teil.
Am Stubenabend gibt es wie immer ein Bauernvesper mit 
Most und einen Kräuterschnaps für einen Unkostenbeitrag. 
Einen Fahrdienst bieten wir ebenfalls wieder an.
Die Abfahrtszeiten und Stationen werden wir im Ge-
meindeanzeige am 12. Januar bekanntgeben. – Wir 
freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit Ihnen.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Kartenvorverkaufsstart Prunksitzungen 
22.12.2022 / Einladung Ordenskommers /  
Aufbau der Festhalle
Kartenvorverkauf Prunksitzungen:
Ab HEUTE, Donnerstag, 22.12.2022, beginnt um 8 Uhr 
der Kartenvorverkauf für die Fasnachtssitzungen der KG 
Hohle Eiche. Karten für die 1. Sitzung am 04.02.2023 und 
die 2. Sitzung am 11.02.2023 können bei Marco Mast be-
stellt werden.
Die Bestellungen werden ausschließlich über das Telefon 
07224 656831 entgegengenommen. Bitte beachtet, dass 
Reservierungen über andere Medien (E-Mail, WhatsApp, 
Facebook oder ähnliches) leider nicht berücksichtigt wer-
den können. Der Preis für eine Sitzungskarte beträgt 12 €. 
Die Ausgabe der Karten erfolgt am Samstag, 28.01.2023, 
von 11 bis 13 Uhr in der Festhalle in Weisenbach.
Die Karten für die Nachmittagssitzung am 29.01.2023 gibt 
es wie immer direkt an der Tageskasse.
Wir freuen uns über Euren Besuch bei unseren Sitzungen 
und verbleiben bis dahin mit einem dreifach kräftigen Hie 
Eicho!

Einladung traditioneller Ordenskommers am 
21.01.2023:
Am Samstag, 21. Januar 2023, findet unser traditioneller 
Ordenskommers in der Festhalle in Weisenbach statt. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 18.30 Uhr mit einem gemütli-
chen Sektempfang. Anmeldungen hierzu nimmt Anja Uibel 
unter 07224 1276 bis Sonntag, 15. Januar 2023, entgegen. 
Wir freuen uns auf eine tolle Veranstaltung mit Euch!

Aufbau Festhalle für die kommende Fasent-Kampagne:
Auch wenn das alte Jahr noch nicht beendet ist, rückt die 
Fasent-Kampagne mit großen Schritten näher. Der Aufbau 
der Festhalle beginnt ab 14. Januar 2023 um 13 Uhr und 
danach täglich. Die KG freut sich über zahlreiche Helfer und 
Helferinnen!

Katholische Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Einladung zur Krippenwanderung
Herzliche Einladung zur Krippenwanderung am 05.01.2023. 
Wir treffen uns um 13 Uhr am Bahnhof Weisenbach zur 

Fahrt nach Baiersbronn. Dort besuchen wir die Kirche St. 
Maria „Königin der Apostel“.
Wir freuen uns über Euer Kommen.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach
Bauernmesse und Bilanz 2022
Bauernmesse leider ausgefallen
Die für den 4. Advent geplante Bauernmesse des Gesang-
vereins Frohsinn Bad Rotenfels musste leider aus Krank-
heitsgründen ausfallen. Wir bedanken uns trotzdem für die 
Bereitschaft der Sänger bei uns in Weisenbach aufzutreten.

Bilanz Kirchenbauverein 2022
Mit mehreren kleinen Veranstaltungen im Rahmen der Got-
tesdienste, dem Mitgliederbeitrag aber auch von Spenden 
konnte wieder ein Teil unserer Aufgaben erfüllt werden. 
So wird zum 30.12.2022 die letzte Rate des Darlehens für 
die Kirchenrenovierung (II. Bauabschnitt) der Pfarrkirche 
St. Wendelin in Höhe von 810,62 € vom Kirchenbauverein 
übernommen. Eine detaillierte Aufstellung der Darlehens-
konten, an deren Abzahlung der Verein beteiligt ist, ist an 
den Informationstafeln des Vereins in der Kirche Weisen-
bach und Au veröffentlicht.
Allen Mitgliedern und Spendern wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches Jahr 2023.

Kolpingsfamilie Weisenbach
Männerwanderung
Am 27. Dezember findet wieder die traditionelle Männer-
wanderung statt. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Spritzenhäu-
sel in Weisenbach. Der Abschluss findet gegen 18 Uhr im 
Restaurant Jokers in Gernsbach statt.

Frauenwanderung
Am 28. Dezember feiert die Frauenwanderung ihre Pre-
miere. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr am Bahnhof Weisen-
bach. Die Wanderung findet auch bei schlechtem Wetter 
statt. Wir bitten um Anmeldung bei Simone Mast, Tel.: 
0177/8289897.

Gebrauchtkleidersammlung
Am Samstag, 28. Januar 2023, führt die Kolpingsfamilie 
Weisenbach wieder eine Gebrauchtkleidersammlung in 
Weisenbach, Au, Neudorf, Hilpertsau, Forbach, Gausbach, 
Langenbrand und Bermersbach durch. Weitere Infos fol-
gen im neuen Jahr.

Öffnungszeiten Kolpinghaus
Das Kolpinghaus bleibt über die Feiertage und den Jahres-
wechsel geschlossen. Der erste Frühschoppen im neuen 
Jahr findet am 8. Januar 2023 statt, der erste Freitagstreff 
am 13. Januar 2023.
Die Kolpingsfamilie Weisenbach wünscht allen frohe und 
besinnliche Weihnachten sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Musikverein Weisenbach
Einspielen der Weihnacht  
bei der Wendelinus-Kapelle
Der Musikverein lädt alle Kinder und Eltern sowie Bürge-
rinnen und Bürger am Freitag, 23. Dezember, recht herzlich 
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dazu ein, sich musikalisch auf die Weihnachtsfeiertage ein-
stimmen zu lassen. Das traditionelle Einspielen der Weih-
nacht mit bekannten Weihnachtsliedern beginnt um 18.30 
Uhr vor dem schönen, stimmungsvollen Ambiente der 
Wendelinus-Kapelle. Wir würden uns über zahlreiche Zu-
hörerinnen und Zuhörer freuen. Das Einspielen der Weih-
nacht findet bei jedem Wetter statt.
Der Musikverein wünscht der gesamten Bevölkerung eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten, gesunden 
Start in das neue Jahr 2023!

Naturfreunde Weisenbach

Öffnungszeiten Naturfreundehaus
„Öffnungszeiten des NFH bis zum 19.03.2023“
Das Naturfreundehaus bleibt über den Jahreswechsel 
geschlossen und öffnet am Samstag, den 14.01.2023, 
zum Stammtisch wieder.
14.01.23 Samstag Stammtisch
15.01.23 Sonntag Geöffnet zu Kaffee und Kuchen
21.01.23 Samstag Geschlossen private Feierlichkeit
22.01.23 Sonntag Geschlossen private Feierlichkeit
28.01.23 Samstag Stammtisch
29.01.23 Sonntag  Geschlossen  

vereinsinterne Veranstaltung
04.02.23 Samstag Stammtisch
05.02.23 Sonntag Geöffnet zu Kaffee und Kuchen
11.02.23 Samstag Stammtisch
12.02.23 Sonntag Geöffnet zu Kaffee und Kuchen
18.02.23 Samstag Geschlossen Fastnacht Samstag
19.02.23 Sonntag Geschlossen Fastnacht Sonntag
25.02.23 Samstag Stammtisch
26.02.23 Sonntag Geöffnet zu Kaffee und Kuchen
04.03.23 Samstag Stammtisch
05.04.23 Sonntag Geöffnet zu Kaffee und Kuchen
11.03.23 Samstag Stammtisch
12.03.23 Sonntag Geöffnet zu Kaffee und Kuchen
18.03.23 Samstag Stammtisch
19.03.23 Sonntag Geschlossen „Generalversammlung“

Änderungen werden zeitnah durch den Gemeindean-
zeiger bekannt gegeben!
Die Vereinsleitung

Schwarzwaldverein Gernsbach

Schwarzwaldverein Gernsbach:  
Was wir wünschen.
Wir wünschen allen Mitgliedern des Gernsbacher Schwarz-
waldvereins harmonische Weihnachtstage.
Für 2023 gute Gesundheit, viele schöne Momente, immer 
auch ein bisschen Glück. Weltweit hoffen wir auf mehr als 
nur „ein bisschen Frieden“.

Turnverein Au

Generalversammlung
Am Sonntag, 15. Januar 2023, findet um 17.00 Uhr im Gast-
haus Krone unsere diesjährige Generalversammlung statt.
Tagesordnungspunkte sind folgende:

1. Begrüßung, Totenehrung, kurzer Jahresrückblick
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte der Fachwarte
6. Entlastung der Gesamtverwaltung
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Dankesworte
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge, allgemeine Aussprache
Wir laden alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des 
Turnvereins recht herzlich ein.

Turnverein Weisenbach

Gründungstreffen am  
26.12.2022 im Ristorante Melissone
Wir treffen uns am 26.12.2022, ab 10.30 Uhr, wie alljährlich 
am Gründungstag des Turnvereins zu einem Frühschop-
pen, der im Ristorante Melissone „Grüner Baum“ stattfindet.
Hierzu laden wir alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freun-
de recht herzlich ein. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,  
Weisenbach und Maria Königin, Au
24.12.2022 bis 22.01.2023

Samstag, 24. Dezember
Heiligabend
Jes 62,1-5,Apg 13,16-17.22-25, Ev: Mt 1,1-25
ADVENIAT-Kollekte
15.00 Uhr WB Kinderkrippenfeier
18.00 Uhr WB Christmette

Sonntag, 25. Dezember
Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn
Jes 9,1-6,Tit 2,11-14, Ev: Lk 2,1-14
10.30 Uhr WB Feierliches Hochamt
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Montag, 26. Dezember
Zweiter Weihnachtstag
Apg 6,8-10; 7,54-60, Ev: Mt 10,17-22
9.00 Uhr AU Hl. Messe mit Kindersegnung Die Kinder dür-
fen ihre Opferkässchen mitbringen.
Manfred Gerstner und verstorbene Angehörige

Dienstag, 27. Dezember
Fest des Apostels u. Evangelisten Johannes
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
18.30 Uhr WB Hl. Messe

Mittwoch, 28. Dezember
Fest der unschuldigen Kinder
8.30 Uhr AU Hl. Messe

Freitag, 30. Dezember
Fest der Heiligen Familie



Gemeindeanzeiger Weisenbach · 22. Dezember 2022 · Nr. 51/52    |   13

8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Samstag, 31. Dezember
Hl. Silvester
17.00 Uhr WB Hl. Messe zum Jahresabschlus

Bürozeiten über Weihnachten
Vom 23.12.2022 bis 09.01.2023 bleibt das Pfarrbüro For-
bach geschlossen.

Besuch von Prof. Kiggundu
Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr wieder Professor Kig-
gundu bis Mitte Januar bei uns sein wird. Er ist im Pfarrhaus 
Forbach erreichbar unter Tel. 07228 / 9697-729.

Sternsingeraktion 2023
Die Ministrantinnen und Ministranten von Weisenbach und Au 
werden am 7. Januar 2023 von Haus zu Haus ziehen. Sie über-
bringen Gottes Segen und schreiben das bekannte Segens-
wort über die Haustüren. Wir bitten um eine wohlwollende 
Aufnahme. Herzlichen Dank schon im Voraus für alle Spenden.

Dienstag, 3. Januar
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
18.30 Uhr WB Hl. Messe

Freitag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
Jes 60,1-6,Eph 3,2-3a.5-6, Ev: Mt 2,1-12
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
17.30 Uhr WB, Feierliches Abendlob zum Hochfest der 
Erscheinung des Herrn
mitgestaltet vom Familienchor und Kirchenchor

Sonntag, 8. Januar
Taufe des Herrn
Jes 42,5a.1-4.6-7,Apg 10,34-38, Ev: Mt 3,13-17
9.00 Uhr WB Hl. Messe, für Josef Wörner, Lieselotte Gerst-
ner, lebende und verstorbene Angehörige
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Dienstag, 10. Januar
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
18.30 Uhr WB Hl. Messe

Mittwoch, 11. Januar
8.30 Uhr AU Hl. Messe

Donnerstag, 12. Januar
8.05 Uhr WB Schülergottesdienst

Freitag, 13. Januar
Hl. Hilarius von Poitiers, Bischof, Kirchenlehrer
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
8.30 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Sonntag, 15. Januar,
2. Sonntag im Jahreskreis
Jes 49,3.5-6,1 Kor 1,1-3, Ev: Joh 1,29-34
9.00 Uhr WB Hl. Messe
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Dienstag, 17. Januar
Hl. Antonius, Mönchsvater
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
18.30 Uhr WB Hl. Messe

Donnerstag, 19. Januar
8.05 Uhr WB Schülergottesdienst

Freitag, 20. Januar
Hl. Fabian, Papst, Märtyrer; Hl. Sebastian, Märtyrer
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
8.30 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Samstag, 21. Januar
Hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrin; Hl. Meinrad, Mönch, Einsied-
ler, Märtyrer
18.30 WB Hl. Messe

Sonntag, 22. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
Jes 8,23b-9,3,1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 4,12-23
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Freitag, 23. Dezember:
15.00 bis 16.30 Uhr Krippenspielprobe in Forbach
(Diakonin L. Gessler)

Heiligabend - 24. Dezember:
15.30 Uhr Krippenspiel,
geleitet von Diakonin Lea Gessler,
musikalisch mitgestaltet von Stefan Kneißler
18.00 Uhr Christvesper
(Pfarrerin Margarete Eger)
Umrahmt mit festlicher Weihnachtsmusik von 
Bernd Nazarek an der Orgel

Sonntag, 25. Dezember - 1. Weihnachtstag:
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin M. Eger)
Musikalisch mitgestaltet von Pia Deimling 
(Geige), Bernd Nazarek (Orgel) und  
Katharina Vogt (Gesang)

Samstag, 31. Dezember - Silvester:
17.00 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend  
(Prädikantin I. Karius)

Sonntag, 08. Januar 2023:
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin M. Eger)

Montag, 09. Januar 2023:
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores

Dienstag, 10. Januar 2023:
19.00 Uhr Sitzung des Ältestenkreises

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden -  
Website jw.org

Donnerstag, 22. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
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19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 25. Dezember
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Wie denkt Gott über 
den Gebrauch von Bildern in der Anbetung“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Die wahre Weisheit ruft laut“ aus der Zeit-
schrift Der Wachtturm

Donnerstag, 29. Dezember
19 Uhr zeitlicher Ablauf wie oben

Sonntag, 1. Januar
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Für die Wunder der 
Schöpfung dankbar sein“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Halte deine Hoffnung lebendig“ aus der Zeit-
schrift Der Wachtturm

Donnerstag, 5. Januar
19 Uhr zeitlicher Ablauf wie oben

Samstag, 7. Januar
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Ein weises Herz be-
kommen - wie?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Wie Jehova uns im Dienst zur Seite steht“ aus 
der Zeitschrift Der Wachtturm

Gottesdienste werden in Präsenz gehalten. Hygienekon-
zept: Wer keine erkältungs- oder grippeähnlichen Sym-
ptome hat und in den letzten Tagen weder Kontakt mit 
Covid-19-Erkrankten hatte noch positiv getestet wurde, 
kann sehr gerne persönlich teilnehmen. Alternativ kann 
der Gottesdienst auch übers Internet oder am Telefon mit-
verfolgt werden. Anmeldung dazu unter Tel.-Nr. 07224 655 
661. Besucher sind immer willkommen. Eine Teilnahme ist 
kostenlos, keine Spendensammlungen, etc.

Wassonstnochinteressiert

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

Pikante Hummus-Tannenbäume
O Tannenbaum, o Tannenbaum – wie knusprig sind 
deine Blätter! An Weihnachten muss es ja nicht immer 
nur süße Speisen geben. Selbstgebackene Tortillas, 
Hummus, marinierte Petersilie, Schnittlauch und Gra-
natapfelkerne machen diese Kunstwerke zum perfek-
ten Weihnachtssnack, auch als leckeres Fingerfood für 
Weihnachtspartys der Hit.
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (6): Kcal: 255; KJ: 1075; E: 5 g; F: 6 g; KH: 40 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Biedermann

Zutaten
Für die Tortillas:
• 275 g Weizenmehl (Type 405)
• 75 g Joghurt (3,5 %)
• 100 ml Wasser
• Salz

Für den Hummus-Aufstrich:
1 Bund Schnittlauch, 1 Bund Petersilie, 
2-3 EL Zitronensaft, Pfeffer und Salz,
250 g Hummus, natur,
ausgelöste Granatapfelkerne,
Granatapfelsirup (nach Belieben)

Außerdem:
• dünnes Nudel- oder Wellholz

Zubereitung
1. Für die Tortillas Mehl, Joghurt, Wasser und 1/2 TL Salz 

in eine Schüssel geben und mit den Knethaken des 
Handrührers oder in der Küchenmaschine zu einem 
glatten Teig kneten. Teig zu einer Kugel formen, leicht 
flachdrücken und in Frischhaltefolie gewickelt 20 Mi-
nuten kaltlegen.

2. Den Teig in 6 Stücke teilen und auf der Arbeitsfläche 
mit einem dünnen Wellholz sehr dünn, rund (etwa 20 
cm Durchmesser) ausrollen und abgedeckt beiseite le-
gen, bis alle Fladen ausgerollt sind. Tipp: Einfacher und 
schneller ist es, wenn Sie fertige Tortillas verwenden. 
Greifen Sie dafür gerne auf Bioware zurück, die enthal-
ten weniger Zusatzstoffe als konventionelle Tortillas.

3. Fladen nacheinander in einer Pfanne ohne Fett bei mittle-
rer Hitze von beiden Seiten für jeweils 1 Minute backen. 
Tipp: Gebackene Fladen sofort luftdicht verpacken (z. B. 
in einer Kunststoffdose), damit die Tortillas weich bleiben.

4. Für den Hummus-Aufstrich Schnittlauch und Petersilie 
abspülen und trockenschütteln. Schnittlauch in feine 
Röllchen schneiden. Petersilienblättchen abzupfen 
und fein hacken. Schnittlauch, Petersilie, Zitronensaft 
und je etwas Pfeffer und Salz mischen.

5. Gebackene Tortillas in je 6 Dreiecke schneiden, nicht zu 
dick mit Hummus bestreichen und mit der Kräutermi-
schung bestreuen. Granatapfelkerne als Tannenbaum-
kugeln darauf verteilen und ganz leicht andrücken. 
Evtl. mit Granatapfelsirup verzieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


